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I.) Lesen Sie den Text und lösen Sie die Aufgaben!

„SHERLOCK HOLMES“

China klont seine Super-Polizeihündin, um Geld zu sparen

In Europa ist das Klonen von Nutztieren umstritten, in China soll es in Massenproduktion gehen. Das Ministerium für Öffentliche Sicherheit plant Polizeihunde von der Stange. Sie sollen weniger Training brauchen.

Kunxun ist drei Monate alt, ein süßer Kunming-Wolfhund-Welpe, verwandt mit dem Deutschen Schäferhund. In drei Monaten wird Kunxun sein Training beginnen. Verfolgen, aufspüren, erschnüffeln, kontrollieren und suchen. Er soll ein Polizeihund werden, ein richtig guter. So wie seine, nun ja, Mutter, Huahuangma. Sie ist sieben Jahre alt und hat geholfen,

Dutzende Fälle zu lösen.

Die Polizeiarbeit steckt Kunxun also in den Genen. Im wahrsten Sinne des Wortes: Er ist ein fast hundertprozentiger Klon seiner Mutter.

Erschaffen haben ihn Forscher der Sinogene Biotechnology Company, Sitz in Peking, und der Yunnan Agricultural University im südlichen China. Dies mit Unterstützung des Ministeriums für Öffentliche Sicherheit der Volksrepublik. Das berichtet die Nachrichtenagentur Reuters unter Berufung auf die staatlichen chinesischen Zeitungen „Global Times“ und „China Daily“. Sinogene möchte in Zukunft Polizeihunde in Serie produzieren, um die Trainingszeit für die Tiere zu reduzieren, wie Zhao Jianping der „Global Times“ sagte. Jianping ist stellvertretender Geschäftsführer bei dem Unternehmen. Die Kosten für das Klonen seien allerdings eine Hürde.

Die Ausbildung von Kunxun wird drei bis fünf Monate dauern. Mit ungefähr zehn Monaten soll er dann in die Pfotenstapfen der berühmten Mutter treten. Etwa 35 Prozent aller Polizeihundanwärter schaffen es nicht so weit, den Dienst anzutreten, wie Beamte der Beijing Police Dog Base „China Daily“ erklärten. Selbst wenn sie die Prüfungen bestehen, haben die frisch gebackenen Staatsdiener noch einen langen Weg vor sich, bevor sie mit den besten ihres Faches mithalten können.

Huahuangma, die „Sherlock Holmes“-Polizeihündin, sei außergewöhnlich begabt, sagte Wei Hongjiang „China Daily“. Er ist Professor an der Yunnan Agricultural University und war an der Studie beteiligt.

Die Fähigkeiten eines solchen Hundes zu entwickeln, koste bis zu fünf Jahre und 500.000 Yuan (65.580 Euro), so der Experte. Die hohe Ausfallquote und die langwierige Ausbildung machen es für Unternehmen attraktiv, effizientere Wege zu finden, gute Polizeihunde hervorzubringen. (Staatlich befördertes) Klonen könnte so ein Weg sein. Je talentierter die Anwärter qua ihrer Gene, desto geringer die Kosten, eine fähige Hundestaffel aufzustellen.

Der Nachteil am Klonen ist freilich das Klonen. Die Frage: Ist es für uns ethisch vertretbar, aus Effizienzgründen Nutztiere von der Stange zu produzieren?

Für manche wäre es die logische Fortschreibung dessen, was wir in der Nutztierzüchtung ohnehin schon tun. Schweine, Rinder, Puten – Tiere, die wir in großem Maße industriell verwerten, werden darauf gezüchtet, möglichst viel abzuwerfen. Auch hier regiert das Diktat der Effizienz.

Andere würden argumentieren, dass das massenhafte Klonen von Exemplaren einer Rasse qualitativ eine andere Dimension hat. Bisher haben wir mit Auslese und Kreuzung versucht, Gott zu spielen. Mit Klontechnik merzen wir den Zufall aus – und machen uns zu Gott.

1) Welches Wort oder welcher Ausdruck ist das aus dem Text? Erraten Sie die Wörter und Ausdrücke anhand der verwechselten Buchstaben, geben Sie die Zeile an, wo Sie sie lesen können, und erklären Sie kurz, was sie im (Kon)Text bedeuten! Die erste Zeile der Tabelle ist ein Beispiel für Sie.

	Buchstabensalat
	Wort/Ausdruck
	Bedeutung im Text
	Zeilen-nummer(n)

	ognSieen
	Sinogene
	die Firma, die Polizeihunde klonen möchte
	16, 20

	ndchSerhufä
	
	
	

	taerSdiatsen
	
	
	

	llZfau
	
	
	


2) Entscheiden Sie und kreuzen Sie an, ob die folgenden Aussagen richtig oder falsch sind, oder ob sie überhaupt im Text stehen. Wenn sich die Aussagen als richtig oder falsch erweisen, geben Sie bitte auch die Zeilennummern an, wo man es im Text lesen kann. 
	Aussagen
	Richtig
	Falsch
	Das steht nicht im Text
	Zeilen-nummer(n)

	1. Das Klonen ist auch nicht billig.
	
	
	
	

	2. Kunxun ist ein fast hundertprozentiger Klon seines Vaters.
	
	
	
	

	3. Nicht nur Nutztiere, sondern auch Gemüse sollen in China auch durch Klonen produziert werden.
	
	
	
	

	4. Mehr als ein Drittel der Polizeihundanwärter können den Dienst nicht antreten.
	
	
	
	

	5. Die Klontechnik spielt eigentlich mit dem Zufall.
	
	
	
	


II.) Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, welcher Textteil (A-H) in welche Lücke (1-7) passt. Schreiben Sie die entsprechenden Buchstaben in die Rubrik. Achtung! Es gibt einen Buchstaben zu viel. 

A.  dass trotz Schaukelei kein Tropfen daneben geht.

B. denn der alte Zug selbst ist auch eine Attraktion.

C. braucht der Gletscher-Express 5 Stunden.

D. dass man eine ganze Bahnstrecke daran vorbeilegen kann.

E. wird in den Restaurantwagen Mittagessen serviert
F. und da dürfen wir auch stolz sein
G.  wo auch Mitte Juli noch Schnee liegt.
H. nimmt sich der Nostalgiezug zwei Tage Zeit

	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	7.

	
	
	
	
	
	
	


Im Nostalgiezug durch die Alpen

Der Glacier Pullman Express stammt aus den 1930er Jahren und fährt Touristen durch die Schweizer Alpen. Sie bewundern nicht nur die abwechslungsreiche Landschaft, …………………(1.)


Der Aletsch in fast 3.000 Metern Höhe. Die Schweiz hat so viele Gletscher, …………………(2). Und die beginnt in St. Moritz, dem berühmten Skiort im Kanton Graubünden. Von hier aus startet regelmäßig der Gletscher-Express Richtung Zermatt - und nur ein paar Mal im Jahr die Nostalgie-Variante: der Glacier Pullman Express. Gut 50 Gäste machen es sich gemütlich in den alten Pullman-Wagen aus den 1930er Jahren. Für die kaum mehr als 240 Kilometer, die der reguläre Glacier-Express in nur acht Stunden zurücklegt,………… (3.) Die Strecke führt durch 91 Tunnel und über 291 Brücken. Auf Schmalspurschienen schlängelt sich der Glacier Pullman Express von St. Moritz am ersten Tag bis Andermatt, zunächst über die „Albulabahn“. Als eine von nur drei Eisenbahnstrecken weltweit darf sie sich mit dem Titel UNESCO-Welterbe schmücken. Gezogen werden die Nostalgie-Waggons von einer Nostalgie-Lok. Christoph Rohner steuert seine Krokodil-Lokomotive aus den 30er Jahren im gemächlichen Tempo durch Kurven, Tunnel und über Viadukte.


Je älter die Lokomotive ist, desto mehr ist das ein Handwerk. Ich muss da alles selbst überwachen, ich muss auf Geräusche hören, auf Temperaturen überwachen und so weiter, das macht bei einer modernen Lok alles der Computer, sagt der Lokomotivführer,


Gegen Mittag erreicht der Glacier Pullman Express das Rheintal. Hier, wo der mächtige Strom noch jung ist, ………… (4.). Beim anschließenden Grappa kommt es darauf an,………(5.) Schweizer Präzision trifft im Glacier Pullman Express auf Schweizer Eisenbahn-Tradition. Die Eidgenossen sind ein Volk von Bahnfahrern.


Wir sind Weltmeister, leider nicht im Fußball, wird vielleicht nie werden, aber wir sind Weltmeister im Zugfahren, …………(6.). Der Schweizer hat immer ein bisschen Mühe, seinen Stolz zu zeigen. Es gibt keine Nation, die mehr Zug fährt als die Schweizer, wir haben den längsten Eisenbahntunnel in der Schweiz, aber die Schweizer können das nicht zeigen. Die dürfen mal stolz sein, sagt  Peider Härtli, der Zugmanager.

  
Die Gäste jedenfalls genießen es. Und so trödelt der langsamste Expresszug der Welt durch den Nachmittag. Übernachtet wird übrigens nicht im Zug, sondern in bequemen Hotelbetten. Der zweite Tag der Reise beginnt mit ordentlich Dampf – und mit einem ganz anderen Zug: Am Furkapass bei Andermatt muss der Glacier Pullman Express den Tunnel nehmen. Die Passagiere aber erleben Eisenbahnromantik pur – mit der mehr als 100 Jahre alten Furkabahn. Steil hinauf geht es per Zahnradantrieb bis zum Pass auf über 2.000 Meter Höhe, …………(7.). In der Schweiz ist es ein stetes Auf und Ab. Vom Furkapass geht es steil wieder hinunter ins Tal. Von dort aus sind es nicht mehr viele Kilometer bis nach Zermatt, der größte Teil der Strecke ist geschafft. Doch ein Gipfelgenuss steht noch aus, der Aletschgletscher. Im Örtchen Fiesch heißt es deshalb wieder: umsteigen! Seilbahn ist schließlich auch eine Bahn. Besuch beim UNESCO-Weltnaturerbe. Der Aletsch ist der größte und längste Gletscher der Alpen. Unten im Tal verschwindet die Gletscherwelt hinter Wolken, während der Glacier Pullman Express Richtung Matterhorn fährt. Auch das wird sich heute in Dunst hüllen. Schade, aber kein Grund für Trübsal.


So geht die langsame Reise doch schnell zu Ende. Einfahrt in Zermatt mit dem langsamsten Schnellzug der Welt. Ein Anti-Stressprogramm auf Schienen.

Quelle: https://www.dw.com/de/im-nostalgiezug-durch-die-alpen/l-39752189
Welche Wörter werden aus dem Text definiert. Erraten Sie es.

· Ein alkoholisches Getränk aus Italien: ……………….

· Die Stimmung, in der man sich nach alten Zeiten und Traditionellem sehnt: ……

· Der Rauch, den alte Züge in die Luft stoßen: …………………

· eine bestimmte Strecke gehen oder fahren: ………………………

· Die Spitze eines Berges: ………………..

· Die Genauigkeit; die Tatsache, dass etwas sehr genau gemacht wird: ……….

· Sich in Schlangenlinien fortbewegen: ………………………….

· Bauwerke, Kunstwerke oder Volksbräuche, die von  einer  bestimmten Weltorganisation als ganz besonders bedeutend angesehen werden und besonders geschützt werden sollen: ……………………………………..

· Hier: eine Straße, die im Gebirge zwischen zwei Bergen verläuft: ……………..

· Eine große Eisfläche (in den Bergen), die auch im Sommer nicht schmilzt und sich langsam bewegt: …………………..

� Quelle: � HYPERLINK "https://www.welt.de/kmpkt/article190618351/Sherlock-Holmes-China-klont-seine-Super-Polizeihuendin-um-Geld-zu-sparen.html" �https://www.welt.de/kmpkt/article190618351/Sherlock-Holmes-China-klont-seine-Super-Polizeihuendin-um-Geld-zu-sparen.html�








